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I n n h a l t : Augsburg : Neue Erfindung — München : Bekanntmachung — Stuttgart : Trak¬

tat — Bon der Donau : Die Moldau und Wallache: wird mit Rußland vereinigt — Aus Ungarn

Hermannstadt — Strasbura : Erfindung — Livorno : Gerücht von einer Landung der Franzosen auf

Sizilien — Trient — Kvppenhagen — Konstantinopel — Vermischre Nachrichten .

Deutschland .
Augsburg » vom 15 . Juny .

De » Meckamtus Johann Friedrich Heinle in Augs¬

burg kündigt bereits fertige F 'achsspinN ' M ischinen an , die

vermöge ihres Mechanismus von seiest spinnen. Heinle

will diele W ^ swiae auch Len Deutsch . « mittheilen, sobald

h,e vom Kai . r Napoleon auegefezle P -ämienb . Werbung

von einer Million Frank .n fae die : rüe Zlachsspinn« a-

schin« vcrüoer , st. — Das zz Lmien - Jafanrerie Regiment

wird künftigen F . e .rag aus seinem Marsch nach der III . »

-u ÄugSourg übernachten. — Vorige Woche kamen bei

verschiedenen hiesigen Bankiers abermals mehrere Wa . en

mit Gold- und Silrermünze an . Es find die 5 Mill .o-

Nen Dulden Kriegst , nrril'nlionsrata für den Monat Janp .

Die Preßbürge Zeitung en hält die Angabe , die illyri-

schen Staaten würden zu . einem Königreich erhoben , und

dem rheinisch n Buna emverftibt. Das z« stellende Kon¬

tingent soll io 000 Mann betragen.
München , vom tb > Juny .

St . Mft . der König hat vor seiner Abreise nach Ba¬

den folgendes bekannt mach - n lassen. , ,W !r Maximilian

Joseph , von Gottes Gnaden König von Briern rc> kc .
Da Wir g- d - nk . n auf einige Zeit eine Reise zu machen ,

so kragen Wir Unsrem geheimen Staats - und Kenftrenz-

Dimster , G - efen vcn Mvngela « , in vollem Vertrauen

auf seine uns bekannten Elr -stchren , so wie Wir eS vor

Unserer Abreise nach Paris am 10 . Dec . vorigen Jahrs

gelhan haben , hierdurch neuerdings auf , die oberste Leitung

aller während Unserer Abwesenheit verkommenden Ge¬

schäfte deS Ministeriums der auswärtigen Angelegenheiten

sowohl , als jener der Finanzen und de- Innern , fortwäh¬

rend zu besorgen , und ertheilen demselben nebstdem volle

Gewalt , in allen Fällen , welch« nicht Unsere besondere

Genehmigung erhäschen, die nöthigen Ausfertigungen auS

Unserer Sx . fial - Vollmacht zu unterzeichnen , und an alle

Stell »« Unftrs Königreich - ausseriigen zu lassen , mit Zu¬

ziehung Unsres geliebkesien Sohne - , deS Kronprinzen, im

Falle eS nörhig seyn sollte , StaatS -Konferenzen z« ver¬

anlassen , und die Sitzungen des gehe,me » Raths fortzu¬

setzen . Die Einsichten und Erfahrung Unser « geheimen

SlaatS - und Kof. - enzminister - , Grafen von Mvntgelas ,

so wie seine Anhänglichkeit an UnS und Unser königliches

Haus , von denen er Uns in allen Gelegenheiten die un¬

zweideutigsten Beweise gegeben hat , gewähre» Uns auch '

in dem gegenwärtigen Fall« dir beruhigende Ueberzeugrmg

einer gleichen Leitung aller in feine Hände gelegte« öf¬

fentlichen Angelegenheiten, über welche derselbe Uns , fk

oft eS erforderlich seyn sollte , aus das schleunigste Nach¬

richt zu geben. Dieses wird hierdurch zur Nachricht «nv

Nachachtung eröffnet. München, den io Jurr .

Max Joseph . Graf Morawitzkp . Auf kömgl . al¬

lerhöchsten Befehl, der General SrkretLr Bäumst kk « , "



400
St « ttqarb , vom ly Iuny . z

Wir haben nun den Traktat unter den Augen , welcher ;
zwischen Wür -emberg und Baiem kürzlich abgeschlossen ^
worden ist . Die Gränze gehe vom Bvdensee aus und
berührt die Iller bei Laubereck ; sie folgt der Iller und
dem Thalwege der Donau bis nach Elchingcn . wo Nie¬
der - Elchi -igen bei Baiern bleibt und O ?er - Elchingen an
Würkemberg fällt . Von da begreift sie Langinall , das
Tischingsr Land , läßt Nördlingen bei Baiern und reicht
nach Franken , wo zwei Aemter ganz und vier zum Theil
mit Wüuemderg vereinigt werden .

Von der Donau , vom 20 Iuny .
Don Wien auS erhält man nachstehende Note , welche

das kaiserl. russische Ministerium unterm 18 . April d. I . ^
dem Grafen v. St . Julien hat zustellen lssn : „ Da
Se . Majestät der Kaiser die Moldau und Wallachei als
zu Ihrem Reiche gehörige Provin en^ betrachlen . welche
daher als solche nach den Gesetzen d »s Reiches behandelt
werden müssen , so haben Sie beschlossen, daß in densel¬
ben jene Rechte aufzuhörm haben , deren Ausübung nur i
in der Türkei üblich ist. Diesem zufolge hat der unm - E

zeichnete Reichserzkanzler den Auftrag erhalten , dem Ge - !
neral Grafen von St . Julien zu erklären , daß jeder in
dresenProvinzenGeborne nur alSUaterthan S M . betrachtet
werden kann . Demnach lassen Se . Majestät Jedermann
die Wahl , als solcher zu bleiben, oder binnen ü Monaten
das Land zu verlassen , wenn er seine Schulden bezahlt ,
oder über da» ihm anvertraute Amt Rechenschaft abgelegt
hat . Diejenigen , welche anderswo geboren sind , können
ihren Handel oder ihr Gewerbe nach dem Inhalt der al¬
ten Verträge fortsetzen ; doch müssen sie sich den Gesetzen,
Vorschriften und Auflagen unterwerfen , welche der gegen¬
wärtige Stand des Krieges , so lange er dauert , nöthig
macht . Indem der Unterzeichnet « dem Herrn Grafen v.
St . Julien die Eröffnung macht , bittet er ihn, dieselbe
zur Kenntniß seines Hofes zu bringen rt .

Man spricht in Wien viel von einem, wo nicht schon ge¬
schloffenen , doch wenigstens nahm , Frieden zwischen Ruß¬
land und der Pforte .

O e st r e i ch.
Hermannstaüt , vom r . Iuny .

Briefe auS Jassy melden , daß die russischen Autoritä¬

ten anfmegen , die Moldau auf russischen Fuß zu organi -
si r » Es war bereits öff mlich bekannt gemacht wv ' den ,
daß alle Pnvlleg 'en , welche dir äste,ich .schen Unrettbar »,«
nach den F - iebensschlüff . n mit der Pforte jenseits genos¬
sen , aufzuhörm hätt -n . Es b «ß, tue russische Armee sey
bei Widdin in drei Abheilungen über bi - Dona « gegangen .

AuS Ungarn , vom y . Iuny .
In unfern Landeszeitungen liest man Folgendes : Ei »

kais-Uich russischer Bevollmächtigter der in Belgrad ange¬
kommen ist , hat unter den Parrepm daselbst Friede gestif¬
tet , und den Insurgenten nachdrückliche Hilfe gegen die
Türken versprochen . Diese mehren sich stark an der G änzr
von Servien . Bei Nissa stehen z Paschen mit 20,000
Mann , und ein anderes KotpS sammelt sich bei Widdm »

Frankreich .
Strasburg , vom io . Iuny .

In den öffentlichen Blättern ist schon öfter - von der
Geschicklichkeit des Hm . Alp tt, f i '

che Erbsen , Spa -g « n,
Abrikosm , Pflaumen , sogar Milch , Fleisch und B . LHe
mehrere Jahre lang unverändert zu erhallen , gesprochen
worden . Diese köstliche Erfindung , woraus die Reiche «
allein Nutzen zogen , wird nun durch die wohlthärige Re¬
gierung bald aufbörm , ein Eeheimniß zu seyn . In einer
zu Paris bei Patris herausgekommenen kleinen Schrift
kündigt Hk . Appert an , Se . Exc . der Minister des In¬
nern habe sich , von dem Künste - und Manufaktur - Rath
des Ministeriums über ' sein Verfahren in Bet «ff der Er¬
haltung der Früchte und Gemüse , des Fleische- , der Brü¬

hen rc . Bericht erstatten lasse », di« Nützlichkeit dieser Er¬

findung erkannt , und ihm die Summe von 12,000 Fr .
als Aufmunterung bewilligt , unter der Bedingung , sein«

Erfindung bekannt zu machen .

„ Mein Verfahren , sagt Hr . Appert , besteht also haupt¬
sächlich »arm : 1 ) die Gegenstände , welche man « halten
will , in Flaschen oder Krüge zu thun ; 2 ) diese mit der
größte « Aufmerksamkeit zuzustopfen z^ denn von dem feste «
Austovfen hängt eigentlich der Erfolg ab ; z ) di« Flasche »
olsvann mit dem waS darin ist mehr oder weniger lang «
Zeit und auf di « Art , wie ich näher anzrigen werde, in

fiepen » »« Wasser zu thun ; ( wie lange jede Substanz im



Men Wasser bleiben müsse , wirb ebenfalls bestimmt ; )

4 ) die Flaschen zur vorgeschrittenen Zeit wieder aus dem

siedenden Wasser zu nehmen

At al i e n.
Livorno , vom 9 I »np .

O ffenkll
'
che Blätter aus OoerJtalien hatten da - Ge¬

rüche verkeilet , daß es der französischen Armee gelungen

fep , auf Sizilien zu landen , und da- englische Armeekorps

7 bis 8 ovo Mann stark , nach einem kurzen Wider «

stand g«,fang «n zu nehmen . Diese Angabe scheine aber

noch zu vereilig ; wenigstens melden dnekle Berichte aus

Neapel vom 4 Juny noch mchls davon , und ein franzö¬

sischer Kourrer , der am 5 Morgens Neapel verlassen hatte ,
und am 8 . .hier durchpassicke , sagte das- ldst aus , daß

auch am 5 . zu Neapel noch nichts von eitler Landung be¬

kannt gewesen sey . — Am 27 M >y befand sich der

König Joachim zu Monteleone im jenseitigen Caladrien

wo ihm der Gen . Cavaignac einen Ball veranstaltet hatte .

Trient , vom n . Juny .

Gestern wurde durch unfern neuen Herrn Präfekten ,
Staalsrrch Smanc ni , von dem Departement der ober »

Etsch seyrrlicher Besitz genommen , und die Patente ange¬
schlagen.

Zugleich erließ der H . Präfekt eine Proklamation an die

Einwohner deS ehmaligen süol. Tyrvls , worinn er sie auf daS

Glück aufmerksam macht , daß sie nun Unterihanen Napo¬
leons des Großen geworden scpen, der die Schicksale von

Europa lenkt , und durch sein unvergleichliches Genie di«

italienische Nation wir der zu ihrem vorigen Glanz erhebt.

Dannemark .
Loppenhagcn , vom 9 . Junp .

Di « traurige Nachricht von dem plötz ichen Ableben deS

Kronprinzen von Schweden har auf die Gesundheitsum -

stände Sr . Schwedischen Majestät einen sehr allerirenden
Eindruck gemacht.

T L r k e y. '

Konstantinopel , vom 30 . April .

Dem großen Brand in Per » , wobei bekanntlich gegen
4000 Hauser ei » Raub der Flammen wurden , konnte

unmöglich eher Einhalt gethan werden , als bei den Ho¬

tels d «S Herrn Trcnlvn , ersten Dcllmetschers der ussi -

schen Gesandtschaft , und des Herrn Ehrr -ca . gewesenen

Konsuls von Rigusa , weil diese aus Steinen aufgebaut

sind. DaS Hotel des spanischen Geschäftsträger « ist ganz

abgebrannt , und es kostete viele Mühe jenes des englischen

Gesandten zu retten ; indessen giengen die S -älle und ei¬

nige daran stoßenden Gebäude in Rauch auf . Der hol¬

ländische Pallast li»f gar keine G - fahr , und dient « deswe¬

gen einer großen Menge Eff - kren zum Zufluchtsorte .

Ein neuerlich aus Pa -is angelangter Kcuner hak dem

Hm . Latour - Maubomg , französischen Geschäftsträger , da »

Kreuz der Ehrenlegion überbrach t ; Hr . Baron v . Hübsch ,

sächsischer Geschäftsträger , hat eine reich mit Diamanten

besezte Dos « , 20000 Piaster an Werth , erhalten . Der

Kvurier fand viele Schwierigken , um durch Giurgewo zu

kommen , we ! die Russen von den Umgebungen des Pla¬

tzes Meister sind, und Zubereitungen machen , um ihn an -

zugreifen . — Die Thore der Vv ' stadt Galata waren 2

Tage lang geschlossm , wegen eines heftigen Aufstandes

unter den Jarmscharen und Kanonieren , welcher in dem

Quartiere Baluk - Pazar außbrach . Der Seimen Pascha

ist abgesezt und des Landes verwiesen worden . Halil - Pa -

scha de Smidt wurde zur Würde eines KaimakanS erho¬

ben . — Die linkische Flotte h . t das Zeughaus verlcssen ,

und ist ausgelaufen . Wahrscheinlich wird man einen Theil

derselben anwenden , die Mündungen des schwarzen Meer »

zu bewachen , und der andere Theil wird wie gewöhnlich ,

im Ins - meere kreuze».

Konstaniinopel , vom io . May .
ES hat noch neuerlich wieder aufrührerische Seene »

unrer den Janiischaren gegeben ; die Hin ichiung von un -

fähr fünfzig derselben hat sie aber gedämpft . Von de»

Armeen weiß man hier gar nichts . Herr Adair (der als»

Konstaniinopel nach nicht verlassen zu haben scheint , wie

frühere Nachrichten angaben, ) ist fortwährend thärrg , um

die Pfarre zu den kräftigsten Verlheidigungs - und Wider -

standsmaaSregeln zu ermuntern , welche durch die Insinua¬

tionen deS Fehrn . v . Hübsch nachzulassen schienen.

Vermischte Nachrichten .
Anfangs schien e » erwart rächsechasl , warum England

dieses Jahr eine ungleich stärker « Flotte als im vorigen
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« ach de » Ostsee abgrschikt hat . Allem der Plan t «S eng B '
ischoffsheim . fAktuar .l ' Jn die hieflgesAmts.

lischen Ministeriums entwickelt sich jetzt. Admiral Sau » ! wiich ein , sich auch zu Registraturgeschäften quali-

. . . .. . .» « «.» « « «».dm und ILTLm -LL
"

.
' '' " " ^ 2 ' -»«

Dännemark zugleich aziren , alle Pässe besezl halten , und

die in der Ostsee liegenden Inseln mit Landungen bedro¬

he» , weswegen er auch Landtruppen an Bord hat.

Die östreichischen Offiziers , welche auf Urlaub sind, er¬

halten nach den neuesten Wiener Berichten , keine Ver¬

längerung desselben.

Carl - ruhe . fPortrait . f In der Steindruckerey
bei Carl Waaner in der Spital - Straß « Nro . 510 , sind
die Portrait - Sr . Hoheit de- Herrn Erbgrcßherzogs und
Ihrer Hoheit der Fra « Markgräfler von Baaden für iS kr.
zu haben .

Carl - ruhe . fMinera l - Wasser . Bei Gesell
«nd Reinhard , in der ZLhringer Straße , ist wieder ganz
frisch«- Selteser und Fachmger Wasser angekommen , uni
sowohl in Parthien als einzelen Krügen zu haben .

Carl - ruhe . LogiS . f Zn der schönsten Lage der
Stadt ist dis auf künftiges Quartal » nemlich : bis zum
23 Oktober ein Loa-'s von 6 — 7 Piecen zu vermiethen.
DaS Nähere ist im Aeitungs- Komptoir Nro 57 zu e,fahren.

Bühlerthal . fMahlmühl - und Güter « er¬
kauf ) Unterzeichneter «st gejonnen seine im Vorbrrnthal
zu Altfchwe her neu erbaute Zfröckige M chimühle mit acht
Zimmern und zwei Küchen , dann zwei Mahl - und einem
Eerbganq versehen ; sotavn einer holländischen Oelmühle
mit Oektnomie - Gebäuden zu 3 Pferd und Z Stück Rmd -

Vich ; zu dem dazu benöthiglkw Futter dann A Morgen
Manen ungefähr um die Mühle herum , welche aus dem
Mühlengroben gewässett werden können , aus freier Hang
zu verkaufen . Dieses Werk hat ft - ner d ' e Gerechtigkeit
und Platz noch eine Puder - Fabrickr , Tabaksmühle und
Hanfteibe ansigen zu können , und leidet weder im dürren
Sommer noch strengen Winter Wassermangel. In An¬
sehung der Bezahlung wird man tue alierarmehmiichste »
Bedingniffe und Termine eingehen .

Den 17 . Juny Löio .
Berg Inspektor Back .

Bischof - Heim (Vorladung .^ Bened -ct Roser ,
der ledige Burgersohn von Honau , welcher Diebstals hal¬
ber ausgetreten , wiid hiermit ediktaliter ausgefordert, bin
n,n sechs Wochen um so ge« iße , dahier zu erscheinen, al«

sonst in CiNtmracam das R . chtlichr gegen ihn ergehen
mich . — Zugleich wird aber Jedermann gewarnt , diesem
leichtsinnigen Purschen za bvtg . n , moem zu kun. r Zahlung
verholftn werden kann.

Verfügt bei Grvßheizogl. Amt Bischofshkim»
de« 15. Juny iflucr .

Wenn »in eecipirter Sc >ident oder ein RcchtS-Praticant
diese Stelle , mit der ein angemessenes Salaire verbunden
ist, anjunehmen Lust hat , so wolle er sich dahier schriftlich
melden . Den 14. Juny Iglo . Großherzogl. Beziiksamt . t

Lahr . ^Empfehlung . Neben meiner wohl sssnirken
störet und seidenen Barufabrike fabrizire ich alle Toner »
'vollen; , kaweelhaa ne und jeibcne Kutschen - und Chüsen -
Borken nach der neuesten Fac ' n m verschiedene Dessin« ;
auch alle Sorten sammetne und wollene Hosenträger, Ta -
pezierborten in Zimmer , zu Canapee und S - ssel.; nehme
auch Bestellungen an füe Regimenter Infanterie und
Kavallerie , z . B . gold- und silberne Tressen , Port ' epee»
Hutcordcn , L ' tzen , Achselschnür , Scherpen und Quasten ,
nachdem man mir Muster einsendel ; auch habe ich einsbe ,
pändix' s Lager vcn Kameelhaar, Faden in großen und
kleinen Rück , Stikwvlle und Seide , sowohl O -gazin al»
Taame ; rvth Türkengarn , Zeichenfaden eigner Spinnerei )»
Baumwolle zu Haarschnür, Stucken , Weben und alles in
dieses Fach einschlaoende Lrrickel zu sehr billigen Pieißen .

Den Y Juny 18 >0 .
Carl Fuedrich Rauch , Poffamentier.

Gutach , Hornberger Oberamis , sSchreib - Kiele )
Schulmeister Haug dofttist, verkauft das Hundert selbst -
fabrizirtr große und dicke Schreibkiele für 2 fl, ; mittler«
1 fl . ; gering « 36 und Ottkiele 30 kr .

In der Andräischen Buchhandlung in Frankfurt a. M »
ist erschienen :

Archiv für bas katholische Kirchen » und Schulwesen , vor¬
züglich in d -n rhe mschkn BundeSstaatr » . E ' sftn Ban¬
de « , drittes Stück , gr 8 iü gr . oder i fl . 12 kr.

Inhal t .
l . Von dem Frieden Lei Kirche in den Staaten d - r rhei¬

nischen Konföderation > ausgesprochene Wünsche Carls »,
Erzbischofs Metropoliten von RegcnSturg.

Ein Beitrag zur Beantwortung der Frage : Ob nndj
l 2 .

wie mar , uvfftr. iche ober unzufriedenr Geistliche wieder
in den Laienlland ve >sehen könne ?

3 . Aphorismen über die künftige Einrichtung der Kapitel
und oer Landesbischvffe .

4 . Ueder die P .itrvnatrechte rheinischer Bundessürsten in
andern Bundesstaaten .

5 . Ueber die Wiederauflöfung des Ehestandes nach dem
Code N pokon.

6 . Beschluß der im zweiten H ftc fortgesezten Abhandlung :
Ist die Einführung der P . stalozz-schen Lehimeihobe in
die deutschen Volke schulen ein A . itb- dürsniß ? ir rc

7 . VeroitNUNgkN, llikunden , M szeden unv R - eensionen.
(Ist in Phi ! pp Macklvts A uungs - Kemptvir in CarlSiühe

in Kommission zu had »n . )
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